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Für die Versorgung  
Schwerverletzter gerüstet
Weitere Zertifizierung: Klinik Rotthalmünster jetzt auch „TraumaZentrum“

Seit Mitte Juli ist die Landkreisklinik 
Rotthalmünster als TraumaZentrum zer-
tifiziert und gehört damit – ebenso wie 
die Landkreisklinik Vilshofen – zum 
TraumaNetzwerk Ostbayern. Dieses 
Qualitätssiegel erhalten nur Häuser, die 
alle Anforderungen der Deutschen Ge-
sellschaft für Unfallchirurgie (DGU) an 
die Behandlung von Schwer- und 
Schwerstverletzten erfüllen.

Bei der medizinischen Versorgung 
schwerverletzter Personen kommt es 
nach der zeitnahen Erstversorgung am 
Unfallort auf die reibungslose Weiter-
behandlung in einem kompetenten 
 TraumaZentrum an. Dies setzt eine so-
fortige Erreichbarkeit und Vernetzung 
voraus. „Wir sind bei Notfällen mit 
Schockraumalarmierung in unserer 
hochmodernen und den aktuellen An-
forderungen entsprechenden Zentralen 
Notaufnahme, kurz ZNA, bestens vor-
bereitet und koordiniert“, erklärt Dr. 
med. Thomas Skrebsky, Chefarzt der 
Abteilung für Orthopädie und Unfall-
chirurgie, Sportmedizin und Handchir-

urgie. Er betont weiter: „Man darf keine 
Zeit verlieren, denn Zeit ist Leben. Die 
Mannschaft muss sofort bereitstehen“. 

Die Primärdiagnostik muss in solchen 
Fällen in kürzester Zeit durchgeführt 
werden. Dr. med. Claudia Döschner, 
Chefärztin der ZNA, in der allein im 
vergangenen Jahr mit 22.000 Patien-
ten weit mehr Notfälle als in vergleich-
baren Kliniken versorgt wurden, infor-
miert: „Innerhalb weniger Minuten wird 
der Patient nach einem international 
standardisierten Verfahren, dem sog. 
ATLS (Advanced Trauma Life Support), 
vom Kopf bis zu den Füßen mehrfach 
gescannt, um Verletzungen an Kopf, 
Wirbelsäule, Brustraum, Lunge, weite-
ren Organen und den Extremitäten zu 
erkennen oder auszuschließen.“ Dabei 
ziehen alle an einem Strang. Die er-
folgreiche Erstzertifizierung bestätige 
die sehr gute interdisziplinäre Zusam-
menarbeit bei der qualitativ hochwerti-
gen Versorgung von Schwerverletzten, 
so Patricia Zückert, Leitung Qualitäts-
management.

Realistische Schockraum-Übung für den Ernstfall:  Realistische Schockraum-Übung für den Ernstfall:  
Gemeinsam mit Rettungsdienst, Notärzten, Feuerwehr und Laiendarstellern  Gemeinsam mit Rettungsdienst, Notärzten, Feuerwehr und Laiendarstellern  
probt das ärztliche und pflegerische Klinikpersonal die Abläufe bei einem  probt das ärztliche und pflegerische Klinikpersonal die Abläufe bei einem  

MANV = Massenanfall von Verletzten. (Fotos: S. Lubitzki)MANV = Massenanfall von Verletzten. (Fotos: S. Lubitzki)

KRANKENHAUS ROTTHALMÜNSTER

Hohe Anforderungen  

Die Klinik in Rotthalmünster muss rund 
um die Uhr u.a. folgende Ressourcen 
vorhalten: einen gut ausgestatteten 
Schockraum, einen Hubschrauberlan-
deplatz, eine Intensivstation, Notfall-
OP-Saalkapazitäten, OP-Instrumente 
zur Notfallintervention, verschiedene 
Blutprodukte und unterschiedlichste 
diagnostische Geräte. Außerdem 
muss jederzeit ein großer Stab an 
Personal bereitstehen, darunter ein 
Assistenzarzt in unfallchirurgischer 
Weiterbildung, ein Facharzt für Anäs-
thesie, Anästhesie- und ZNA-Pflege-
fachkräfte sowie eine Radiologiefach-
kraft. Im Hintergrund müssen sich für 
den Notfall je ein Facharzt für Unfall-
chirurgie, Allgemeinchirurgie und 
 Radiologie bereithalten. Sie müssen 
immer erreichbar und im Notfall in-
nerhalb von 30 Minuten vor Ort sein. 
Die Erfüllung dieser Voraussetzungen 
wird alle drei Jahre durch ein unab-
hängiges Zertifizierungsunternehmen 
überprüft.
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Neue Qualitätsprüfung erfolgreich 
bestanden ✔
Landkreiskliniken Rotthalmünster / Vilshofen erfüllen Voraussetzungen zur 
Versorgung von hüftgelenknahen Oberschenkelbrüchen bei älteren Patienten

Nach einer neuen Richtlinie vom 
 Gemeinsamen Bundesausschuss (G-BA) 
dürfen Krankenhäuser Brüche im obe-
ren, dem Hüftgelenk zugewandten Teil 
des Oberschenkelknochens (sog. Fe-
murfrakturen) nur noch dann operativ 
behandeln, wenn sie bestimmte Struk-
turmerkmale einhalten. Diese hat der 
Medizinische Dienst 2024 erstmals in 
einer deutschlandweiten Struktur-
abfrage überprüft. Die Kliniken 
 Rotthalmünster und Vilshofen konnten 
dabei alle Qualitätsanforderungen 
nachweisen.

Hüftgelenknahe Femurfrakturen sind 
häufig die Folge von Stürzen im hohen 
Alter (> 70 Jahre), klassisches Beispiel 
ist der Oberschenkelhalsbruch. Im 
Krankenhaus Vilshofen werden jährlich 
ca. 180 solcher Fälle behandelt, in 
Rotthalmünster – aufgrund der Nähe 
zum Bäderdreieck mit den vielen Kur-
gästen – jährlich sogar rund 280 Fälle. 

Bei älteren Notfallpatienten liegen 
meist zusätzlich geriatrische Diagno-
sen vor, welche das Risiko für post-
operative Komplikationen wie Delir / 
Verwirrtheit, Depression oder Pflegebe-
dürftigkeit deutlich erhöhen. Die neue 
Richtlinie des G-BA zielt darauf ab, die 
Komplikationsrate bei solchen Eingrif-
fen – zu denen auch die Endoprothetik 
(künstlicher Gelenkersatz) und Osteo-
synthese (Wiederherstellung mit Schrau-
ben und Platten) zählen – so gering wie 
möglich zu halten, beispielsweise durch 
ein geriatrisches Screening und die Ver-
sorgung durch ein multiprofessionelles 
Team. 

Umfassende Mindestanforderungen
Die Richtlinie umfasst u.a. personelle, 
fachliche, strukturelle, organisatorische 
und medizinisch-technische Mindestan-
forderungen. Um diese jederzeit erfül-
len zu können, arbeiten an beiden Kli-
nikstandorten in Rotthalmünster und 

Vilshofen neben der Unfallchirurgie / 
Orthopädie, Zentralen Notaufnahme  
(ZNA) und Geriatrie alle medizinischen 
Fachabteilungen einschließlich der Phy-
siotherapie eng zusammen.

Die verantwortliche Projektkoordinato-
rin Henar Criado, Leitung Medizincon-
trolling der Landkreiskliniken, erklärt: 
„Es war eine sehr ausführliche Prüfung 
mit dem Sechsfachen an Unterlagen im 
Vergleich zur normalen Strukturprüfung 
– eine echte Mammutaufgabe“. Darum 
sei die neue Bescheinigung das ver-
diente Ergebnis der sehr guten interdis-
ziplinären Teamarbeit aller Beteiligten 

in den beiden Häusern, wie auch Ge-
schäftsführer Josef Mader betont.

Qualitätssicherung: 
Ziele der Richtlinie sind u.a.
-  die Gewährleistung einer qualitativ 
hochwertigen und frühestmöglichen 
operativen Versorgung der Patienten, 
in der Regel innerhalb von 24 Stun-
den nach der Aufnahme

-  die Sicherung der Struktur-, Prozess- 
und Ergebnisqualität der Versorgung

-  die Gewährleistung der Patientensi-
cherheit und

- die Erhaltung der Lebensqualität. 

Schnittstellenübergreifende Teamarbeit am KRANKENHAUS ROTTHALMÜNSTER Schnittstellenübergreifende Teamarbeit am KRANKENHAUS ROTTHALMÜNSTER 
(v.l.): Chefärztin Dr. Claudia Döschner (ZNA), Chefarzt Dr. Thomas Skrebsky mit (v.l.): Chefärztin Dr. Claudia Döschner (ZNA), Chefarzt Dr. Thomas Skrebsky mit 

Oberarzt Dr. Peter Vyskocil (Abt. für Unfallchirurgie, Orthopädie & Sport-Oberarzt Dr. Peter Vyskocil (Abt. für Unfallchirurgie, Orthopädie & Sport-
medizin), Henar Criado (Leitung Medizincontrolling), Patricia Zückert (Leitung medizin), Henar Criado (Leitung Medizincontrolling), Patricia Zückert (Leitung 

Qualitätsmanagement), Prokurist Florian Pletz, Karina Schreiner (Leitung Qualitätsmanagement), Prokurist Florian Pletz, Karina Schreiner (Leitung 
Physiotherapie), Geschäftsführer Josef Mader und Pflegedirektor Martin Marek. Physiotherapie), Geschäftsführer Josef Mader und Pflegedirektor Martin Marek. 

…und am KRANKENHAUS VILSHOFEN (v.l.): Pflegedirektor Martin Marek,  …und am KRANKENHAUS VILSHOFEN (v.l.): Pflegedirektor Martin Marek,  
Jan Siedenburg (Physiotherapie), Andrea Würzinger (Qualitätsmanagement), Jan Siedenburg (Physiotherapie), Andrea Würzinger (Qualitätsmanagement), 

ltd. Arzt Dr. Martin Kleimann (Abt. für Unfallchirurgie, Orthopädie &  ltd. Arzt Dr. Martin Kleimann (Abt. für Unfallchirurgie, Orthopädie &  
Sportmedizin), Henar Criado (Leitung Medizincontrolling),  Sportmedizin), Henar Criado (Leitung Medizincontrolling),  

Chefarzt Peter Brückner (Akutgeriatrie), Geschäftsführer Josef Mader  Chefarzt Peter Brückner (Akutgeriatrie), Geschäftsführer Josef Mader  
und Verwaltungsleiter Alexander Dötter.und Verwaltungsleiter Alexander Dötter.
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Rheumaklinik Bad Füssing zieht 
ins Krankenhaus Rotthalmünster
Ab Januar 2025: Rheumaklinik dann auf Station 3 in Rotthalmünster | 
Rheuma-Ambulanz und MVZ bleiben vorerst bis 30. Juni in Bad Füssing

VON SELINA LUBITZKI

Weiterhin im südlichen Landkreis 
 Passau: Nach fast 18 Jahren wechselt 
die Rheumaklinik Ostbayern in Bad 
 Füssing ihren Standort. Sie zieht zum 
Jahreswechsel mit ihren 20 stationären 
Betten im nur elf Kilometer entfernten 
Krankenhaus Rotthalmünster ein. 

Beide Einrichtungen sind Teil der Land-
kreis Passau Gesundheitseinrichtungen. 
„Durch den Umzug der Rheumaklinik 
versprechen wir uns die Nutzung von 
Synergieeffekten im ärztlichen, pflege-
rischen und therapeutischen Bereich“, 
erklärt Florian Pletz, Prokurist der Land-
kreiskliniken. Außerdem hätten natür-
lich auch wirtschaftliche Gesichts punkte 
eine wichtige Rolle bei der Entschei-
dung gespielt, die Rheumatologie in 
Zukunft an den größten der drei Klinik-
standorte des Unternehmens anzu-
gliedern. 

Dank an Rehafachzentrum
Bis zum Jahresende befindet sich die 
Rheumaklinik weiterhin in der Wald-
straße 14 in Bad Füssing. Direkt neben 
dem Rehafachzentrum, welches seit der 
Gründung 2006 wesentlich zur 
 Erfolgsgeschichte der Gesundheitsein-
richtung beigetragen habe, so Florian 
Pletz. Daher bedankt er sich, auch im 
Namen des gesamten Teams sowie der 
Geschäftsführung, herzlich für die lang-
jährig sehr gut funktionierende Koope-
ration beider Häuser. 

„Ohne das schöne Miteinander würde 
es die Rheumaklinik in ihrer jetzigen 
Form mit einem sektorenübergreifen-
den Angebot an stationärer und ambu-
lanter Versorgung gepaart mit orthopä-
discher Rehabilitation nicht geben“, 
betont auch der langjährige Chefarzt 
Dr. med. Sebastian Schnarr. Der Rheu-
matologe kündigt zudem an, dass die 
Diagnostik und medizinischen Leistun-
gen für die rheumakranken Patienten 

auch in Rotthalmünster in gewohnt ho-
her Qualität fortgeführt werden. 

Ob auch das MVZ Bad Füssing mit den 
Fachbereichen Rheumatologie und 
 Psychotherapie, wie geplant zum 1. Juli 
2025, nach Rotthalmünster umziehen 
kann, wird im Laufe des Jahres noch 
entschieden.

Kontakt
Rheuma-Ambulanz / MVZ 
Waldstr. 14, 94072 Bad Füssing
Mo. - Fr. 8:30 bis 12 Uhr 
Tel. 08531/31066-61

Rheumaklinik Ostbayern  
Stationärer Bereich  
ab Januar:  
Simbacher Str. 35, 
94094 Rotthalmünster  
Tel. 08533/99-2874 oder
Tel. 08533/99-2875

www.rheumaklinik-ostbayern.de

Nach aktuellem Kenntnisstand wird das komplette Team der Rheumaklinik den Wechsel nach Rotthalmünster Nach aktuellem Kenntnisstand wird das komplette Team der Rheumaklinik den Wechsel nach Rotthalmünster 
mittragen, was insbesondere Chefarzt Dr. Sebastian Schnarr (2.v.l.), pflegerische Stationsleitung Martina mittragen, was insbesondere Chefarzt Dr. Sebastian Schnarr (2.v.l.), pflegerische Stationsleitung Martina 

Nebauer, Geschäftsführer Josef Mader (r.) und Prokurist Florian Pletz sehr freut. (Foto: S. Streit)Nebauer, Geschäftsführer Josef Mader (r.) und Prokurist Florian Pletz sehr freut. (Foto: S. Streit)
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Ihre
Gesundheit
ist unsere
Mission.

Klinik Niederbayern
Fachklinik für Orthopädie, Physikalische und
Rehabilitative Medizin
94072 Bad Füssing
Telefon: +49 (0) 8531 970-0

www.klinik-niederbayern.de
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Maximale Kundenzufriedenheit durch höchste Qualitätsstandards,
stete Termintreue, hohe Flexibilität und zuverlässiger Kundenservice
haben für uns oberste Priorität – und das Ganze zu fairen Preisen.
Kompetent, zuverlässig, fair.

Ein Auszug unserer Referenzen:
_Klinikum Passau
_Krankenhaus Rotthalmünster
_Krankenhaus Wegscheid
_Klinikum Deggendorf
_Krankenhaus Elisabethinen Linz
_Krankenaus Zell am See

Akustikbau Haydn & Oberneder GmbH Waldstraße 22 94121 Salzweg t +49 (0) 851/7 56 69-0 f +49 (0) 851/7 56 69-29
info@haydn-oberneder.de www.haydn-oberneder.de

_Wand- und Deckensysteme
_Raumakustik
_Schall- und Brandschutzsysteme
_Bauelemente
_Bodensysteme

ImmaDo
24 STUNDEN PFLEGE

ImmaDo
24 STUNDEN PFLEGE

Die Alternative zum Pflegeheim
Wenn es im Alter nicht mehr ohne Hilfe geht, stehen schwere Entschei-
dungen an. Für viele ältere Menschen & ihre Angehörigen ist das eine
hohe Belastung - psychisch wie physisch. Holen Sie sich die nötige Hilfe
einfach nach Hause.
Wir stehen Ihnen mit über 15 Jahren Erfahrung zur Seite, begleiten &
betreuen Sie persönlich und individuell.

„Einen alten Baum pflanzt man nicht um“
Zuverlässige und herzliche Betreuung in Ihren eigenen vier Wänden

Melden Sie sich einfach
bei mir – kostenlos &
unverbindlich:

01514 203 24 22

dehn@immado.eu

www.immado.eu

DORINA DEHN
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ORTHOPÄDIE- UND REHATECHNIK

www.vilshofen.de

11 MAL IN NIEDERBAYERN | UNTERGRIESBACH | PASSAU
DEGGENDORF | WALDKIRCHEN | BREITENBERG

RÖHRNBACH | SCHÖNBERG | EGING AM SEE | PLATTLING
WALLERSDORF | DRACHSELSRIED
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Fortschritt im Blick…
Investitionen in die Zukunft und eine noch bessere Patientenversorgung 

Bessere Notfallversorgung in der Region: Verein der Freun-
de & Förderer des Krankenhauses Rotthalmünster spendet 
erstes mobiles Ultraschallgerät für Notarzteinsatzfahrzeug 
(NEF) in Stadt und Landkreis Passau. Damit kann der Not-
arzt direkt am Einsatzort lebensbedrohliche Verletzungen 
feststellen oder ausschließen – Standard in Rettungshub-
schraubern, nicht jedoch in NEFs. Stationiert ist das Fahr-
zeug in der BRK-Rettungswache neben der Klinik Rotthal-
münster. Das freut Klaus Achatz (v.l.), Leiter Rettungsdienst 
BRK Kreisverband Passau, Dr. Julia Staub, Notärztin und 
Anästhesie-Oberärztin Klinik Rotthalmünster, Franz Schön-
moser, Fördervereinsvorsitzender, Florian Pletz, Prokurist 
sowie Dr. Oswald Prechtl, Allgemeinmediziner / Förder-
vereinsmitglied.

Trostspender für die kleinen Patienten: Das Krankenhaus 
Rotthalmünster freut sich, dass der Bestand an „Schmoo-
zies“ (kleine, flauschige Stofftiere) mit finanzieller Unter-
stützung des Klinik-Fördervereins wieder aufgefüllt werden 
konnte. Verteilt werden sie in der Zentralen Notaufnahme 
(ZNA), um ängstlichen Kindern Trost zu spenden und Mut 
zu machen, wenn zum Beispiel Wunden genäht oder ge-
klebt werden müssen. Ärzte und Pflegekräfte schätzen die 
handliche Größe der Plüschfiguren. Denn sie passen per-
fekt in Kinderhände, sodass sie bei der Behandlung nicht 
stören. Foto: Manfred Spieleder (v.l.), pflegerische Leitung 
ZNA, Mihaela Maniceanu, Oberärztin ZNA, Franz 
Schön moser, Fördervereinsvorsitzender und Florian Pletz, 
 Prokurist. 

Neue Speiseverteilwagen: 27 Jahre lang waren die bishe-
rigen Speisewagen im Krankenhaus Vilshofen im Einsatz. 
Nun rollen zehn topmoderne Speisenverteilwagen der 
neuesten Generation durch die Klinik. Um alle Ansprüche 
in der Care-Verpflegung erfüllen zu können, benötigt man 
maximal flexibel einsatzbare Wagen. Bei niedrigem 
Stromverbrauch beherrschen die neuen Modelle drei zeit-
gemäße Funktionen: „Cook & Serve“ (Warmhalten frisch 
zubereiteter Speisen), „Cook & Chill“ (Kühlung frisch zube-
reiteter Speisen bei 7°C und spätere Regeneration auf 
mindestens 72°C) und „Cook & Freeze“ (Regenerieren 
tiefgekühlter Speisen). 
 
Mit Blick in die Zukunft erfüllen die neuen Speisenverteil-
wagen alle aktuellen Anforderungen und sind vollgepackt 
mit modernster Technik. „Durch diese Kriterien ist das 
Krankenhaus Vilshofen für alle Möglichkeiten der Speisen-
versorgung der Zukunft gerüstet“, erklärt Karl-Heinz Zuck, 
regionaler Küchenleiter der Landkreiskliniken. 

KLINIK ROTTHALMÜNSTER

Die Speisenversorgung ist ein wichtiger Bestandteil des 
Krankenhausbetriebs. Das wissen auch (v.r.n.l.): Alexan-
der Dötter, Verwaltungsleiter, Klaus Seitzinger, Geschäfts-
führer, Karl-Heinz Zuck, regionaler Küchenleiter und Peter 
Klaas, externer Systemberater.

KLINIK VILSHOFEN
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Neustart für Besuchsdienst 
VON SELINA LUBITZKI

Nach längerer Corona-Pause: Im Som-
mer konnte das Krankenhaus Vilshofen 
den ehrenamtlichen Besuchsdienst auf 
der akutgeriatrischen Station erfolg-
reich reaktivieren. Gleich fünf Besucher 
kommen wieder regelmäßig zu den 
hochbetagten Patienten, um das Pflege-
personal und die Angehörigen bei 
 deren Betreuung zu unterstützen.

Viele ältere Patienten brauchen wäh-
rend ihres Klinikaufenthalts Menschen, 
die sich eine Extraportion Zeit für sie 
nehmen, ihnen Sicherheit geben oder 
einfach nur zuhören. Da diese beson-
dere Zuwendung dem Pflegepersonal 
und den oft ohnehin belasteten Ange-
hörigen nicht immer möglich ist, führte 
das Krankenhaus Vilshofen den Be-
suchsdienst auf der Akutgeriatrie be-
reits im Herbst 2015 ein. Die Ehrenamt-
lichen waren bis zur Corona-Pandemie 
gern gesehen – dann musste eine 
Zwangspause eingelegt werden. 

Pflegefachkraft lässt Projekt  
wieder aufleben
Im Rahmen ihrer Weiterbildung zur ge-
rontopsychiatrischen Pflegefachkraft gab 
Alexandra Besendorfer von Station 6 
den Impuls, den Besuchsdienst wieder-
zubeleben. Unterstützt wurde sie dabei 
vor allem von der stellvertretenden Stati-
onsleitung Andrea Hassmann, die be-
reits Gerontofachkraft ist, sowie vom 
Sozialdienst der Klinik. So konnten fünf 
Ehrenamtliche aus dem Hospizkreis in 
Vilshofen gefunden werden. „Wir sind 
wirklich sehr froh, eine so herzliche 
Gruppe bei uns zu wissen, die dieser 
bedeutungsvollen Tätigkeit mit großer 
Leidenschaft und Expertise nachgeht“, 
freut sich Verwaltungsleiter Alexander 
Dötter. 

Aufgaben des Besuchsdienstes
Die Ehrenamtlichen beschäftigen und 
betreuen die Patienten nicht nur. Sie 
 erfassen auch deren seelische Bedürf-
nisse. „Den Patienten fällt es oft leichter, 
mit einem Außenstehenden über ihre 
Ängste und Sorgen zu reden“, erklärt 
Peter Seibold, Pflegedienstleiter des 
Krankenhauses Vilshofen, der die 

 Arbeit der ehrenamtlichen Helfer sehr 
bewundert und sich herzlich dafür be-
dankt.

Annette Eggerstorfer, die den Hospiz-
kreis seit 2018 leitet, ergänzt: „Wir 
sind auch für alleinstehende Patienten 
da, die entweder keine Angehörigen 
mehr haben, diese weiter weg wohnen 
oder die etwas mehr Nähe und Sicher-
heit benötigen.“ Voraussetzung dafür 
sei natürlich, dass die Patienten dies 
auch möchten – aber bisher habe noch 
keiner den Besuch abgelehnt. Ganz im 
Gegenteil: Dem Stationspersonal fallen 
nur positive Effekte im alltäglichen Um-
gang auf. 

Möchten Sie sich auch ehren-
amtlich engagieren?
Voraussetzungen für die Mitarbeit im 
Besuchsdienst sind nur Zeit, Geduld 
und Einfühlungsvermögen. 
Interessierte können sich gerne telefo-
nisch an unsere Gerontofachkraft An-
drea Hassmann wenden: 
Tel. 08541/206-9640

Ihnen liegt das Seelenwohl der akutgeriatrischen Patienten sehr am Herzen (v.l.): Ihnen liegt das Seelenwohl der akutgeriatrischen Patienten sehr am Herzen (v.l.): 
Pflegefachkraft Alexandra Besendorfer, Chefarzt Peter Brückner, die Ehrenamtlichen Pflegefachkraft Alexandra Besendorfer, Chefarzt Peter Brückner, die Ehrenamtlichen 
Resi Sterner, Renate Baumgartner, Gerontofachkraft Andrea Hassmann, die Ehren-Resi Sterner, Renate Baumgartner, Gerontofachkraft Andrea Hassmann, die Ehren-
amtlichen Theresia Klessinger, Detlev Fischer, Annette Eggerstorfer sowie Pflege-amtlichen Theresia Klessinger, Detlev Fischer, Annette Eggerstorfer sowie Pflege-

dienstleiter Peter Seibold und Verwaltungsleiter Alexander Dötter.dienstleiter Peter Seibold und Verwaltungsleiter Alexander Dötter.

KRANKENHAUS VILSHOFEN 
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Endoprothetik-Spezialisten
Kliniken Vilshofen / Rotthalmünster: Überwachungsaudit bestätigt Abteilungen 
für Orthopädie und Unfallchirurgie erneut hohe Qualität beim Gelenkersatz

VON SELINA LUBITZKI

Die Implantation künstlicher Gelenke an 
Hüfte und Knie gehört bundesweit zu 
den am häufigsten durchgeführten Ope-
rationen. Um eine qualitativ hochwertige 
Durchführung solcher Eingriffe sicherzu-
stellen, hat die Deutsche Gesellschaft für 
Orthopädie und Orthopädische Chirur-
gie strenge Qualitätskriterien definiert. 

Diese Vorgaben erfüllen die Abteilun-
gen für Unfallchirurgie und Orthopädie 
an den Krankenhäusern Vilshofen und 
Rotthalmünster in Verbindung mit der or-
thopädischen Praxis PD Dr. Dr. Jurka 
Träger in Passau auch in 2024. Damit 
sind sie weiterhin als Endoprothetik-
Zentrum (EPZ) Passau-Land zertifiziert. 

Dieses Zertifikat erhalten nur Abteilun-
gen, die sich einer unabhängigen Prü-
fung unterziehen, bei der sämtliche Ab-
läufe in der Klinik vom Erstkontakt mit 

dem Patienten bis zur Reha-Organisati-
on und Nachbehandlung, sowie die 
Patientensicherheit und das optimale 
Operationsergebnis bewertet werden. 
In einem zertifizierten EPZ erwarten 
den Patienten daher standardisierte 
Abläufe vor, während und nach der 
Operation sowie ausgewiesene Spezi-
alisten, die jeden Eingriff begleiten. 
Alle Hauptoperateure weisen eine gro-
ße Erfahrung und Routine auf. Wichti-
ger Bestandteil der Zertifizierung ist 
auch die regelmäßige Weiterbildung 
des gesamten OP-Teams. 

Nach der Operation
Für eine schnellstmögliche Mobilisation 
nach der OP finden regelmäßige Termi-
ne bei der Physiotherapie am Kranken-
haus Rotthalmünster oder Vilshofen statt. 
Die zeitnahe Anschlussheilbehandlung, 
organisiert durch den Sozialdienst, wird 
bereits beim OP-Vorbereitungstermin vor 
dem Klinikaufenthalt besprochen.

EPZ-Leiter Chefarzt Dr. med. Hans-Otto 
Rieger mit den Hauptoperateuren am 
Krankenhaus Vilshofen

EPZ-Standortleiter Chefarzt Dr. med. 
Thomas Skrebsky mit den Hauptopera-
teuren am Krankenhaus Rotthalmünster

Weiterbildung mit Traumnoten
Pflegedienst: Klinik Vilshofen gratuliert und dankt zwei Stationsleitungen

Zwei langjährige Pflegefachkräfte des 
Krankenhauses Vilshofen haben im Juli 
ihre Weiterbildung zur Verantwortli-
chen Pflegefachkraft mit den Traum-
noten 1,3 bzw. 1,0 abgeschlossen: 
 Corina Melz (Station 4) und Raphael 
Bulat (Station 7). „Wir gratulieren herz-
lich zu diesen hervorragenden Ergeb-
nissen“, so Pflegedirektor Martin  Marek 
und ergänzt: „Wir freuen uns, so enga-
gierte und interessierte Leitungskräfte in 
der Pflege zu haben“. 

Zehn Monate wochenweise Blockunter-
richt an der Privaten Berufsakademie 
für Aus- und Weiterbildung Passau 
(BAP) liegen hinter ihnen. Dazwischen 
haben Corina Melz und Raphael Bulat 
weiter ihre Stationen am Krankenhaus 

Vilshofen pflegerisch geführt. Beide 
dankten der Pflegedirektion für die Er-
möglichung der Teilnahme an der 

 Fortbildung sowie insbesondere der 
Geschäftsführung für die komplette 
 Kostenübernahme. 

Die beiden Stationsleitungen Corina Melz und Raphael Bulat (Mitte) mit ihren Die beiden Stationsleitungen Corina Melz und Raphael Bulat (Mitte) mit ihren 
Zertifikaten. Pflegedirektor Martin Marek (r.) und Pflegedienstleiter Peter Zertifikaten. Pflegedirektor Martin Marek (r.) und Pflegedienstleiter Peter 
Seibold gratulieren zum Abschluss der berufsbegleitenden Weiterbildung. Seibold gratulieren zum Abschluss der berufsbegleitenden Weiterbildung. 
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VON ELKE LINDENTHAL, LEHR-
KRAFT UND PRAXISBEGLEITERIN 

Yoga, Meditation, Klangschalen – fern-
östliche Entspannungsmethoden stehen 
auf dem Lehrplan der Berufsfachschule 
für Pflege in Rotthalmünster. 

Professionell pflegen bedeutet in der 
heutigen Zeit nicht nur fachliche Kompe-
tenz zu erwerben. Den Menschen in sei-
ner Ganzheit individuell zu begegnen 
und dabei seine eigenen Bedürfnisse 
nicht aus den Augen zu verlieren, stellt 
mittlerweile eine wichtige Kernkompe-
tenz dar. Denn nur wer selbst gesund 
ist, kann anderen Menschen helfen. 

Stressmanagement nennt sich das 
ganzheitliche Unterrichtskonzept, das 
an der Pflegefachschule unterrichtet 
wird. Die durchschnittlich 75 Auszubil-
denden lernen dabei, über den Teller-
rand zu blicken und das eigene Ge-
sundheitsverhalten zu hinterfragen.

Die Gesundheitserhaltung des eigenen 
Körpers ist ein wichtiges Merkmal des 
Unterrichts. Hinter dem Titel „Stressma-
nagement“ verbirgt sich nicht nur das 
Lehren, wie die angehenden Pflege-

fachkräfte richtig mit Stress umgehen 
können, vielmehr lernen sie auch ihr ei-
genes Stresslevel zu bestimmen und 
mithilfe der Stress-Ampel nach Kaluza 
stressauslösende Faktoren zu ermitteln, 
um diesen gezielt zu entgegnen. 

„Es geht darum, Wissen zu vermitteln, 
das den Lernenden helfen soll, eine 
richtige Balance zwischen Privatleben 
und Beruf zu finden“, so Pflegepädago-
gin Elke Lindenthal. Mithilfe einer Col-
lagetechnik wird im Unterricht versucht, 
die Bereiche Arbeit, Schule und Privat-
leben bildlich darzustellen. Es geht dar-
um, visuell darzustellen, welche Berei-
che im Leben mehr Gewichtung 
aufweisen, um gezielt an seinem Tages-
ablauf zu feilen. So können stressige Si-
tuationen sowie Erschöpfungszustände 
langfristig vermieden und Pufferzeiten 
für Erholungsphasen besser etabliert 
werden. Auch das Salutogenetische 
Gesundheitsmodell nach Antonovsky ist 
ein wichtiger Baustein in diesem um-
fangreichen Unterrichtskonzept.

Da Bewegung ebenfalls einen wichti-
gen Beitrag zur Gesundheit leistet, darf 
jeder Ausbildungskurs eine Yogaeinheit 
praktizieren und wird an Meditation 

bzw. Phantasiereisen herangeführt. 
„Auf diese Weise wollen wir den Ler-
nenden Coping-Strategien mit an die 
Hand geben, die ihnen helfen können, 
den stressigen Alltag hinter sich zu las-
sen, um so lange gesund bleiben zu 
können“, erklärt Schulleiter Hannes 
Matthei. 

Neue Wege beschreiten 
Unterricht in Stressmanagement soll Horizont  
der Pflege-Auszubildenden erweitern

Interesse an der generalistischen 
Pflegeausbildung bei uns? 
Wir stehen jederzeit für Fragen oder 
ein Gespräch zur Verfügung.

Kontakt zum Sekretariat
Fr. Kathrin Harant
Mo. bis Do. 7:30 bis 11:30 Uhr
Fr. 7:30 bis 10:45 Uhr
Tel.: 08533/99-2551
E-Mail: pflegeschule@ge-passau.de 

Mehr Infos: 
www.pflegeschule-passauland.de

Bewerbung jederzeit möglich!
Ausbildungsbeginn: jeden 01.09.
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www.maispassau.de

Komplettversorgung
aus einer Hand:

Ihr Laden vor Ort mit
Lieferservice und

Hausbesuchen bei Bedarf!
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Fachklinik St. Lukas
Nibelungenstr. 49
94086 Bad Griesbach

08532 796-0
info@fachklinik-sankt-lukas.de

ko
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t

fachklinik-sankt-lukas.defachklinik-sankt-lukas.de

+ Fachkrankenhaus
für Psychosomatik
+ Psychosomatische
Rehaklinik
+ Private Psychiatrie

Ihre Ansprechpartner
in Gesundheitsfragen

Praxis Bad Griesbach
Prof.-Baumgartner-Str. 1
94086 Bad Griesbach
Mo|Di|Do|Fr 7:30–12:30
Mi 7:30–15:00
Mo|Di|Do 14:00–18:00

ko
nt

ak
t

Termine für beide Praxen:
08532 708-1036
info@mvz-sankt-lukas.de

+ Hausärztliche
Versorgung
+ Allgemeinmedizin
+ Psychosomatik

mvz-sankt-lukas.demvz-sankt-lukas.de

Praxis Rotthalmünster
08533 1629

Bahnhofstr. 1
94094 Rotthalmünster
Mo–Fr 8:00–12:00
Di+Do 14:00–18:00

Josef Meier GmbH & Co. KG / Hoch- und Tiefbau
Passauer Str. 24 · 94094 Rotthalmünster

E-Mail: info@meier-bau.com · Tel.: +49 8533 / 207-0

Hoch- und Tiefbau

UNSERE BAULEISTUNGEN:

www.meier-bau.com

Ingenieurbau und Sanierungen

Rohrleitungs- und Netzbau

Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten

Asphalt- und Straßenbau

Zimmermann Sanitäts- und Orthopädiehaus GmbH
Nibelungenplatz 4, 94032 Passau, Tel. 0851 8519 333 0
Stadtplatz 9, 94474 Vilshofen, Tel. 08541 969 555 0
Unser Onlineshop: www.samedo.de

Wir schaffen Lebensqualität

� SanitätsHaus
� OrthopädieTechnik

� HomeCare
� RehaTechnik

über 30x in Bayern www.zimmermann-vital.de
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Krankenhaus Wegscheid / MVZ: 
Wir sind weiter für Euch da!
Leistungsspektrum von Klinik und MVZ: Innere Medizin und Psychosomatik 
weiter in vollem Umfang – Chirurgie jetzt mit Schwerpunkt auf ambulante OPs

Aufgrund der bekannten neuen ge-
sundheitspolitischen Rahmenbedingun-
gen erfolgt der Betrieb des Kranken-
hauses Wegscheid seit August 2024 in 
neuem Zuschnitt. 

Eckpunkte der medizinischen Versor-
gung in Wegscheid:
-  Das Krankenhaus ist unverändert täg-
lich an 24 Stunden für die Patienten 
aus dem Wegscheider Raum da. Kein 
Patient, der ärztliche Versorgung be-
darf, wird „heimgeschickt“. Es kön-
nen jederzeit alle akut verletzten Pati-
enten sowie auch alle Patienten mit 
akuten Schmerzen das Krankenhaus 
Wegscheid aufsuchen und werden 
dort erstversorgt bzw. nach ärztlicher 
Entscheidung in ein Nachbar- oder 
Schwerpunktkrankenhaus verlegt. Die-
ser „Lotsendienst“ steht rund um die 
Uhr (24/7) zur Verfügung. 

-  Das Leistungsspektrum der Inneren 
Medizin hat sich nicht verändert. 

-  Die stationäre Psychosomatik wird 
vollumfänglich weiterbetrieben und 
schrittweise weiter ausgebaut. 

-  Die chirurgische Versorgung hat ihren 
Schwerpunkt jetzt im ambulanten Be-
reich. Bestimmte stationäre chirurgi-
sche Leistungen bzw. Operationen 

sind entfallen, dies betrifft u.a. Opera-
tionen zum Einsatz künstlicher Gelen-
ke (Endoprothetik) und Eingriffe, die 
einen längeren Krankenhausaufent-
halt benötigen. 

Die chirurgischen Leistungen im Detail
Am angebotenen Spektrum der Eingriffe 
und Leistungen der Chirurgie hat sich 
insgesamt nur wenig geändert. So wer-
den im Bereich der Allgemeinchirurgie 
weiterhin die ambulante Versorgung 
von Hernien (Bruchoperationen), die Be-
handlung und Entfernung von Weich-
teiltumoren, proktologische Eingriffe wie 
Hämorrhoiden-OPs, die Behandlung 
von analen Fisteln und Fissuren sowie 
zahlreiche weitere Eingriffe angeboten 
und durchgeführt. Auch die operative 
Behandlung von Krampfadern kann wei-
terhin ambulant erfolgen. 

Bauchchirurgische Operationen, wie 
Blinddarmentfernungen oder Gallen-
Operationen, können im Rahmen eines 

Unverändert breites diagnosti-
sches Spektrum der Inneren 
Medizin (stationär / ambulant)

-  Endoskopie (Vorsorge: Darmspiege-
lung / Magenspiegelung)

-  Ultraschalldiagnostik: Abklärung 
von Bauchschmerzen (z. B. Gallen-/ 
Nierensteine, Darmveränderungen) 
oder Nachsorge bei Hautkrebs / 
Tumoren oder Beurteilung aller Ge-
fäßregionen (Thrombose)

-  Herzuntersuchungen: Langzeit-Blut-
druckmessung, Langzeit-/ Belas-
tungs-EKG, Schlafapnoe-Screening 
sowie Überprüfung von Herzschritt-
machern / Defibrillatoren 

Chirurgie
Chefarzt Dr. Manfred Werner

Stationäre Psychosomatik
Chefarzt Dr. Hans-Joachim Schmitt

Innere Medizin
Chefarzt Dr. Willibald Prügl und 
Chefarzt Johann Kienböck
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kurzen stationären Aufenthalts weiter-
hin durchgeführt werden.

Wie bisher können Knochenbrüche, 
Sehnen, Sehnen- und Bandverletzun-
gen der Arme und Beine problemlos 
behandelt werden. Dabei sind kleinere 
Eingriffe ambulant oder kurzstationär 
möglich. Regelmäßig werden arthros-
kopische Operationen (Gelenksspiege-
lungen) an Knie und Schulter durchge-
führt. Diese Eingriffe sind überwiegend 
ambulant möglich. Das handchirurgi-
sche Spektrum ist unverändert. Es han-
delt sich dabei in erster Linie um ambu-
lante operative Behandlungen von 
Karpaltunnelsyndrom, schnellender Fin-
ger bzw. Daumen oder Kontrakturen 
(Dupuytren). Auch die fußchirurgischen 
Eingriffe können wie bisher, da eben-
falls überwiegend ambulant durchführ-
bar, angeboten werden. Hier werden 
vor allem Vorfußdeformitäten, wie Hal-
lux valgus, Hammer- und Krallenzehen, 
operiert.

Kurzstationäre chirurgische Patienten 
werden auf der interdisziplinären Sta-
tion 2 betreut.

Zur Verfügung stehend:
-  Diagnostik (Röntgen, CT, Labor) täg-
lich bis 20 Uhr 

-  Telemedizinische Anbindung für den 
chirurgischen Bereich

Seit 1. August 2024 ist die Chirurgie in 
Wegscheid mit zwei Fachärzten be-
setzt. Diese arbeiten im MVZ, wo täg-
lich Sprechstunden der Allgemeinchir-
urgie, Unfallchirurgie und Orthopädie 
angeboten werden. Außerdem ist täg-
lich eine Sprechstunde für BG-Fälle (Ar-
beitsunfälle) vorgesehen. Zweimal pro 
Woche wird eine Schultersprechstunde 
angeboten (weitere Infos rechts auf die-
ser Seite). 

Erfahrenes Chirurgenteam vor Ort

Seit August ist Oberarzt Einar Hem neu 
im Team von Chefarzt Dr. Manfred 
 Werner – Dr. Markus Degenhart ist als 
Schulterspezialist im MVZ Wegscheid 
tätig.

Der überaus erfahrene Chirurg Einar 
Hem ist seit über 30 Jahren oberärzt-
lich in der Chirurgie und Orthopädie / 
Unfallchirurgie tätig. Bis zu seinem 
Wechsel in die chirurgische Fachabtei-
lung am Krankenhaus Wegscheid war 
der Facharzt für Allgemeinchirurgie, 
Orthopädische Chirurgie und Trauma-
tologie zuletzt fast acht Jahre in der un-
fallchirurgischen Abteilung am Kran-
kenhaus Freyung beschäftigt, wo er 
auch über die Anerkennung als ständi-
ger Vertreter im D-Arztverfahren zur 
Versorgung von Arbeits- und Wegeun-
fällen verfügte. 

Weitere Rückendeckung erhält Chef-
arzt Dr. Werner auch im MVZ Weg-
scheid. Seit August ist Dr. Markus De-
genhart, der bereits seit gut 15 Jahren 
fester Bestandteil des operativen Ge-
schehens am Krankenhaus Wegscheid 
ist, dort angestellt. Der Facharzt für 
 Orthopädie, Spezielle orthopädische 
Chirurgie und Sportmedizin bietet je-
den Mittwoch und Donnerstag von 
8:30 - 13:30 Uhr eine Spezialsprech-
stunde für Schultererkrankungen an. 

Dienstags operiert Dr. Degenhart wei-
terhin ambulant in der Wegscheider Kli-
nik. „Alle der rund 140 jährlichen 
Schultereingriffe können mit modernster 
Technik arthroskopisch, also minimal- 
invasiv, durchgeführt werden, ebenso 
wie die häufig vorkommenden Refixati-
onen der Rotatorenmanschette“, infor-
miert der Facharzt. Daneben fallen 
über 1.000 konservative Schulterbe-
handlungen pro Jahr an.

Gemeinsam ist das versierte Chirur-
genteam für die Patienten aus dem 
Wegscheider Raum da. „Eine enge Zu-
sammenarbeit, gebündelte Expertise 
und Erfahrung versetzen uns in die 
Lage, vor Ort eine umfassende chirurgi-
sche Grund- und Basisversorgung anzu-
bieten“, so Chefarzt Dr. Werner. 

Zusammenfassung der chirurgi-
schen Leistungen in Wegscheid:
-  eine stationäre chirurgische Grund- 
und Basisversorgung auf gemeinsa-
mer Station mit der Inneren Medizin

-  Ambulante Chirurgie im Rahmen 
des MVZ am Krankenhaus

-  Ambulante Operationen mit inter-
nen und externen Ärzten

-  Stationäre Operationen mit gerin-
ger Verweildauer

Kontakt 
zum Krankenhaus Wegscheid / MVZ 
Marktstr. 50, 94110 Wegscheid

Empfang: Tel. 08592/880-0  

Chirurgie: Tel. 08592/880-407 
Innere Medizin: Tel. 08592/880-408   
Psychosomatik: Tel. 08592/880-339  

Termine nach tel. Vereinbarung,   
Notfälle jederzeit

Drei Chirurgen mit langjähriger Erfahrung: Oberarzt Einar Hem (v.l.). Chefarzt 
Dr. Manfred Werner und Facharzt Dr. Markus Degenhart versorgen die Patien-
ten im Krankenhaus und MVZ Wegscheid. Über die umfassende chirurgische 
Kompetenz am Klinikstandort freut sich auch Prokurist Florian Pletz. 
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Bedeutung der Altersmedizin 
Die Akutgeriatrie am Krankenhaus Vilshofen nimmt eine Schlüsselstellung 
im Versorgungsgefüge des Landkreises Passau ein

VON PETER BRÜCKNER, CHEFARZT DER AKUTGERIATRIE AM KRANKENHAUS VILSHOFEN

Die Alterung der Bevölkerung schreitet 
tendenziell voran. Aufgrund dieser Ent-
wicklung nimmt die Bedeutung der 
Geriatrie / Altersmedizin auch im Land-
kreis Passau seit Jahren zu. 

Warum Geriatrie wichtig ist
In der geriatrischen Medizin werden 
Patienten versorgt, die über 70 Jahre 
alt sind und an alterstypischen Erkran-
kungen leiden. Beispiele hierfür sind 
Demenz, Inkontinenz, Exsikkose (= star-
ke Austrocknung des Körpers durch 
Verlust von Körperwasser) oder dege-
nerative Erkrankungen des Bewegungs-
apparats. Häufig treten diese Störun-
gen im hohen Alter auch kombiniert 
auf. Dies wird als „geriatrietypische 
Multimorbidität“ bezeichnet. Der geria-
trische Behandlungsfokus orientiert sich 
nicht an den einzelnen Diagnosen des 
Patienten und deren möglichst optima-
ler Behandlung, sondern an der Frage, 
welche Erkrankung akut behandelt wer-
den muss, damit der Patient seine größt-
mögliche Selbstständigkeit und Pfle-
geunabhängigkeit behält. Ein Sturz im 

hohen Alter kann z. B. schwerwiegen-
de Folgen für die Betroffenen haben. 
Bei der Behandlung muss auf die be-
sonderen Bedürfnisse der älteren Pati-
enten eingegangen werden.   

Geriatrische Komplexbehandlung
Zum Leistungsspektrum der Akutgeriat-
rie am Krankenhaus Vilshofen gehört 
daher auch die Alterstraumatologie, 
die seit vielen Jahren gemeinsam mit 
der unfallchirurgischen  Hauptfachab-
teilung des Hauses betrieben wird. 
2020 wurde die Landkreisklinik für 
 genau diese Zusammenarbeit als 
 AltersTraumaZentrum DGU® zertifiziert. 
Die Anforderungen an die Versorgung 
von älteren Patienten mit Frakturen sind 
umfangreich und komplex. Darum setzt 
die Geriatrie bei diesen Patienten auf 
eine „Komplexbehandlung“. Nach der 
Operation werden diese täglich von 
Physio- und Ergotherapeuten behandelt 
sowie von speziell geschultem Pflege-
personal versorgt. Außerdem stehen 
Psychologen sowie, bei Bedarf, auch 
Logopäden zur Verfügung. 

Chefarzt Peter Brückner,  
Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Zusatzbezeichnung Geriatrie 
(Foto: S. Lubitzki)
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Erholt. Aktiv. Gesund.
Ihre Reha-Klinik mit Herz und Verstand

Jetzt informieren:
Tel. 08532 87 0
rottal@kwa.de

KWA Klinik Stift Rottal • Max-Köhler-Straße 3 • 94086 Bad Griesbach

kwa-rehaklinik.de

Vertraut.
Geborgen.
Gepflegt.

MediVital Tagespflege GmbH | Aichner-Schmied-Str. 3 | 84364 Bad Birnbach | Telefon 08563 975171
www.medivital-tagespflege.de | info@medivital-tagespflege.de

VORTEILE DER TAGESPFLEGE
- Umfangreiche Betreuung & Pflege
- Strukturierter Tagesablauf
- Unterhaltsames, geselliges Tagesprogramm
- Abwechslungsreiche Mahlzeiten (Frühstück,
Mittagessen, Nachmittagskaffee mit Kuchen)

- Förderung sozialer Kontakte

Ganztägige
Betreuung

Montag bis Samstag
08.00 bis 16.30 Uhr

Direkte Zuweisung in die Akutgeriatrie, Krankenhaus Vilshofen  

…durch Hausärzte
Neben Patienten, die aus der Unfallchirurgie und Inneren Medizin zur Weiter-
behandlung in die Akutgeriatrie verlegt werden, können alle niedergelassenen 
Kollegen ihre Patienten auch direkt an die Akutgeriatrie überweisen. Mit einigen 
Praxen ist diese Zusammenarbeit schon seit geraumer Zeit etabliert. 
Vorherige Anmeldung der Patienten bitte über das Sekretariat Akutgeriatrie  
(Tel. 08541/206-9300) oder den Sozialdienst (Tel. 08541/206-232). 

…durch Notärzte und Rettungsdienste
Patienten-Zuweisungs-Code / PZC: 751 „geriatrische Einweisung“. Eine Steuer-
ung der Patientenströme über die Zentrale Notaufnahme ist gewährleistet.

Ein großer Teil der älteren Patienten aus 
der Unfallchirurgie hat hüftgelenknahe 
Oberschenkelbrüche (sog. „Schenkel-
halsfrakturen“). Gerade diese profitie-
ren sehr von frühmobilisierenden Maß-
nahmen im Rahmen eines geriatrischen 
Behandlungskonzepts. Diese Erkenntnis 
mündet auch in die Anforderungen und 
Vorgaben des Gemeinsamen Bundes-
ausschusses. Denn seit 2019 dürfen 
diese Oberschenkelfrakturen nur noch 
von Unfallchirurgen und Geriatern ge-
meinsam behandelt werden. Außerdem 
müssen neuerdings auch in der Zentra-
len Notaufnahme entsprechende Struk-
turen für solche Patienten vorgehalten 
werden. So hat beispielsweise binnen 
24 Stunden eine geriatrische Begutach-
tung, auch „Konsil“ genannt, zu erfol-
gen. Die Akutgeriatrie am Krankenhaus 
Vilshofen hat mit allen beteiligten Fach-
richtungen in diesem Jahr eine entspre-
chende Qualitätsprüfung bestanden 
(mehr Informationen hierzu auf S. 4).

Nicht nur in der Alterstraumatologie, 
auch bei Patienten mit primär internisti-
schen Krankheitsbildern werden in der 

Akutgeriatrie Komplexbehandlungen 
durchgeführt. Sehr häufig in diesem Be-
reich sind Nierenfunktionsstörungen 
aufgrund der Exsikkose, zu der ältere 
Menschen neigen, aber auch Herz-/
Kreislauf- und Stoffwechselerkrankun-
gen (z. B. Diabetes mellitus) oder neu-
rologische Defizite (z. B. Morbus Par-
kinson). 

Unterstützung durch Sozialdienst
Bei fast allen älteren Patienten mit Frak-
turen oder komplexen internistischen 
Krankheitsbildern droht eine Zunahme 

des Aufwands für die Versorgung. Der 
Sozialdienst des Krankenhauses Vils-
hofen nimmt deshalb eine zentrale 
 Rolle im Behandlungskonzept ein und 
befasst sich mit ausnahmslos allen geri-
atrischen Patienten. Die Patienten und 
gegebenenfalls deren Angehörigen 
werden in sämtlichen Fragen der weite-
ren Versorgung wie Pflegestufen, Kurz-
zeitpflege, stationäre Pflege, Vorsorge-
vollmacht etc. beraten. Bei vielen 
Patienten werden zudem geriatrische 
Rehabilitationsmaßnahmen in den um-
liegenden Rehakliniken organisiert.
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Facharzt  (m/w/d) für 

·  Urologie (Landkreis Passau MVZ gGmbH, Vilshofen)

Assistenzarzt (m/w/d) für die Abteilung

· Innere Medizin (Vilshofen)

Physician Assistant (m/w/d)  

(Rotthalmünster & Vilshofen)

Logopäde  (m/w/d) / Logopädische 
Praxis (auf Honorarbasis) für Stroke Unit  
(Rotthalmünster)

Psychologischer Psychotherapeut 
(m/w/d) zur Teilnachbesetzung eines Kassenarztsitzes 
(Landkreis Passau MVZ gGmbH, Vilshofen)

Pflegefachkraft (m/w/d) für 

· IMC / IPS (Rotthalmünster & Vilshofen)
·  internistische & chirurgische Stationen 
(Rotthalmünster & Vilshofen)

MFA / OTA / Pflegefachkraft für 
den Funktionsdienst OP 
 (Rotthalmünster)

MFA (m/w/d) für
· chirurgische Ambulanz (Rotthalmünster) 
· Abteilung Innere Medizin (Rotthalmünster)
· MTD Kardiologie (Rotthalmünster)
· Intensiv/IMC-Station (Rotthalmünster)
· Notfallambulanz & Lotsendienst (Wegscheid)

Mitarbeiter (m/w/d) im Reinigungs-
dienst für den OP-Bereich (Vilshofen)

Küchenhilfskraft (m/w/d)  
(Vilshofen)

Ausbildungen 
· Pflegefachfrau / Pflegefachmann (m/w/d)
· Physiotherapeut (m/w/d)
· OTA / Operationstechnische Assistenz (m/w/d)

Freiwillige (m/w/d)  
für den Bundesfreiwilligendienst (BFD)

Wir freuen uns auch über jede Initiativbewerbung! Sobald eine Stelle frei wird, 
kommen wir direkt auf Sie zu. 
Bei Interesse einfach anrufen oder online unser Initiativbewerbungsformular ausfüllen (Link / QR-Code), 
es genügt der Lebenslauf; im ärztlichen Dienst zuzüglich Approbation und Berufserlaubnis.

Nähere Informationen zu den ausgeschriebenen Stellen finden Sie unter

www.ge-passau.de/klinik-jobs-stellenangebote
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Landkreis Passau
Gesundheitseinrichtungen

Technischer Beruf mit 
Einfühlungsvermögen
VON RADIO-LOG, PASSAU 

Der Ausbildungsberuf des medizini-
schen Technologen vereint technisches 
Know-how mit Empathie. Die Fachkräf-
te bedienen moderne Diagnose- und 
Therapiegeräte wie Röntgengeräte, 
Computertomographen, Gamma-Ka-
meras oder Linearbeschleuniger und 
sind zugleich erste Ansprechpartner für 
Patienten. 

„Wer sich für den Beruf des medizini-
schen Technologen entscheidet, sollte 
Freude an der Arbeit mit Menschen und 
Technik mitbringen“, sagt Sonja Penker, 
Mitarbeiterin für Sozialrechts- und Qua-
lifikationsmanagement bei RADIO-
LOG. Auf eines von drei Gebieten 
 spezialisieren sich die Auszubildenden: 
Radiologische Diagnostik, Strahlen-
therapie oder Nuklearmedizin. Zwei 
davon bietet RADIO-LOG an.

Radiologische Diagnostik
Medizinische Technologen für Radio-
logie (MT-R) unterstützen mithilfe bild-
gebender Verfahren wie Röntgen, 
Computertomographie sowie Kern-
spintomographie bei der Diagnose 
von Krankheiten. 

Strahlentherapie
MT-R in der Strahlentherapie behan-
deln Tumorerkrankungen sowie gutarti-
ge Erkrankungen wie Tennisellenbogen 
und sind im Strahlenschutz ausgebildet. 
Strenge gesetzliche Auflagen schützen 
die Gesundheit der Mitarbeitenden.

 
„Die Nachfrage nach gut ausgebilde-
ten Medizintechnologen für Radiologie 
ist groß. Die Kombination aus Technik 
und Menschlichkeit macht den Beruf 
attraktiv. Unser Ausbildungsentgelt 

 legen wir gern offen: Im ersten Lehr-
jahr sind es 1.340 Euro brutto“,  

erklärt Sonja Penker. 

Die schulische Ausbildung dauert drei 
Jahre und umfasst theoretischen und 
praktischen Unterricht sowie eine prak-
tische Ausbildung an einer Trägerklinik. 
Die Auszubildenden erwerben wichti-
ge Kompetenzen, um eigenverantwort-
lich Verfahren in der radiologischen Di-
agnostik anzuwenden und aktiv beim 
Erkennen sowie Behandeln von Krank-
heiten in der Strahlentherapie mitzuwir-
ken. Die theoretische Ausbildung findet 
an einer Berufsschule statt.

Medizinische Technologen bedienen moderne Diagnose- und Medizinische Technologen bedienen moderne Diagnose- und 
Therapiegeräte und sind zugleich wichtige Ansprechpartner Therapiegeräte und sind zugleich wichtige Ansprechpartner 

für Patienten. Foto: RADIO-LOG für Patienten. Foto: RADIO-LOG 
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Krankenhausstraße 26 · 94474 Vilshofen
Tel.: 08541/969414 · Fax: 08541/969415

E-Mail: info@ergo-dittrich.de
www.ergotherapie-dittrich-vilshofen.de

Vertraut.
Geborgen.
Gepflegt.

Vertraut. Geborgen. Gepflegt.

MediVital Sozialstation GmbH
Aichner-Schmied-Str. 3
84364 Bad Birnbach

Telefon 08563 975222
Fax 08563 975172

www.medivital-sozialstation.de
info@medivital-sozialstation.de

Ihr ambulanter Pflegedienst rund um Bad Birnbach!

Wir sind seit 60 Jahren für Sie da.
• Rehabilitations-, Anschlussheil- und Akutbehandlungen, Präventionsprogramme
• Ambulante Therapieangebote (z.B. Physiotherapie, Osteopathie, Massagen,

Ambulantes Praxiszentrum für Orthopädie und Spezielle Schmerztherapie)
• Innovative Therapien kombiniert mit bewährten Heilverfahren und dem

einzigartigen Heilwasser der Johannesbad Therme

Johannesbad Fachklinik Bad Füssing

Johannesstr. 2 | 94072 Bad Füssing
servicecenter@johannesbad.com | Tel.: +49 8531 23 - 2809
www.johannesbad-medizin.com/bad-fuessing

AZURIT Seniorenzentrum
Abundus
Hausleitung Vincenz Hopper
Wieningerstraße 4
94081 Fürstenzell
T 08502 809-0
v.hopper@azurit-gruppe.de

Wir schaffen Lebensfreude!

5 x AZURIT im RaumPassau –
Pflege und Betreuung individuell
nach Ihren Bedürfnissen!

www.azurit-gruppe.de

AZURIT Pflegezentrum
Bad Höhenstadt
Hausleitung Claudia Zehe
Bad Höhenstadt 123
94081 Fürstenzell
T 08506 900-0
c.zehe@azurit-gruppe.de

AZURIT Pflegezentrum
Hutthurm
Hausleitung Johann Grimm
Kaltenecker Straße 10
94116 Hutthurm
T 08505 917-0
j.grimm@azurit-gruppe.de

AZURIT
Seniorenzentrum Wegscheid
Hausleitung ChristophWinklhofer
Dreisesselstraße 38
94110Wegscheid
T 08592 93850-0
ch.winklhofer@azurit-gruppe.de

AZURIT Seniorenzentrum
St. Benedikt
Hausleitung Tobias Achatz
Waldesruh 1
94036 Passau
T 0851 886-0
t.achatz@azurit-gruppe.de

Gerne beraten wir Sie!
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Ambulanter
Pflegedienst

Tel. 08531 135 707 55

Betreutes Wohnen
Tel. 08531 135 707 33

Essen auf Rädern
Tel. 08531 135 707 44

Kinderhaus Schatzkiste
Tel. 08531 914 630

Pflege- und
Sozial-Beratung

Mehr Infos:
www.awo-passau-

sued.de

AWO KREISVERBAND PASSAU-SÜD E.V.
Indlinger Straße 22 · 94060 Pocking · Tel. 08531 135 707 0

ACHTEN SIE AUF IHRE
GESUNDHEIT - Wir tun es auch

Unsere Praxen
finden Sie unter

www.radio-log.de

Sie möchten uns bei der Gesundheitsversorgung
unterstützen? Unsere vielfältigen Stellenangebo-
te finden Sie unter www.radio-log.de/karriere

RADIO-LOG ist Ihr Partner für
Gesundheit in ganz Bayern. In den
Fachbereichen Allgemeinmedizin,
Frauenheilkunde, Kinderheilkunde,
Radiologie und Strahlentherapie
begleiten wir Sie vertrauensvoll ein
Leben lang.

Markt Rotthalmünster
Tel.: 08533/9600-0 – www.rotthalmuenster.de

im über 1250-jährigen Markt mit bedeutenden
Wirtschaftsunternehmen in landschaftlich reizvoller
Gegend zwischen Rott und Inn im niederbayerischen
Bäderdreieck.
Besuchen Sie die spätgotische Pfarrkirche Mariä
Himmelfahrt, die barocke Wieskapelle, das Portalstöckl
(Torturm 15. Jh.), die Cuvilliés-Kirche Asbach (1771 -1780),
unser Heimatmuseum am Kirchplatz, verschiedene
Galerien am Marktplatz oder das Feuerwehrmuseum in
Rottfelling.
Reitsport mit Reithalle, Tennishalle mit sechs Freiplätzen,
Stockschützenhalle, Freizeitgelände mit Naturbadeweiher,
Kartbahn, Beckenbauer Golf Course – Porsche Golf Course
in Penning.

Marktweiberl
(Dominik Dengl)

Herzlich willkommen

- 85 C°

Hofgartenstrasse 6a, 94148 Kirchham
+49 8533 4259710 | coolvitality@oppowa.de

WWW.COOLVITALITY.DE
Immunkraft, Vitalität & Energie

durch Kryotherapie

DIE KRAFT DER KÄLTE

21



Bad Füssing   Tel.: 08531/31066-61

Waldstraße 14, 94072 Bad Füssing

Fachbereich Rheumatologie 
Dr. med. Sebastian Schnarr 
Facharzt für Innere Medizin,  
Rheumatologie 
Dr. med. Christine Göser 
Fachärztin für Innere Medizin, Rheumatologie 

Fachbereich Psychotherapie 
Ulrike Müller-Görtz 
Fachärztin für Psychosomatische Medizin  
und Psychotherapie 
Bettina Weidinger 
Psychologische Psychotherapeutin

Fürstenzell     Tel.: 08502/9174430

Marktplatz 4, 94081 Fürstenzell

Fachbereich Orthopädie
Dr. med. Ralf Krause 
Facharzt für Orthopädie & Unfallchirur- 
gie, Spezielle Orthopädische Chirurgie,  
Kinderorthopädie, Sportmedizin, Chirotherapie
Dr. med. Peter Botka   
Facharzt für Orthopädie & Unfallchirurgie,  
Schulterchirurg, Endoprothetik
Dr. med. univ. Clemens Gstettner 
Facharzt für Orthopädie & Unfallchirurgie, 
Zusatzbezeichnungen Spezielle Unfallchirurgie / 
Handchirurgie, Endoprothetik
MUDr. Pavol Buna 
Facharzt für Orthopädie & Unfallchirurgie, 
Zusatzbezeichnungen Spezielle Unfallchirurgie /  
Fußchirurgie

Vilshofen
Königsberger Str. 15, 94474 Vilshofen  
Tel.: 08541/6400

Fachbereich Urologie
Dr. med. Ulrich Kleßinger,
Dr. sc. Nikola Zebic, 
Petrit Alla 
Fachärzte für Urologie

Fachbereich Psychotherapie
Florian Brunner, Diplom-Psychologe (univ.) 
Tel.: 08592/880-339
Maria Hochreiter, Diplom-Psychologin (univ.) 
Tel.: 0151/18538138
Dr. phil. Romana Stöckl, M. Sc. 
Psychologische Psychotherapeutin 
Tel.: 0151/40124939

www.mvz-passauland.de

Pocking         Tel.: 08531/1363633

Klosterstr. 2, 94060 Pocking

Fachbereich Chirurgie
Dr. med. Anton Rabl 
Facharzt für Chirurgie

Für alle Kassen | Termine  
nach Vereinbarung

KONTAKT für Anfragen interessierter ÄRZTE (Anstellung) oder PRAXEN (Praxisübernahme): 
Florian Pletz, Prokurist Landkreis Passau MVZ gGmbH | Tel.: 08533/99-1200 | fpletz@ge-passau.de
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Landkreis Passau
Gesundheitseinrichtungen

UNSERE BELEG- /  
KONSILIARÄRZTE  
AUF EINEN BLICK

Rotthalmünster
BELEGÄRZTE

Orthopädie
PD Dr. Dr. habil. Stefan Jurka Träger 
www.ortho-traeger.de

HNO
Dr. Peter Hück 
www.hueck-hno.de 

Wegscheid
BELEGÄRZTE

Gynäkologie
Dr. Rüdiger Schug,  
Josef Biebl  
www.gyn-team-bayerwald.de 

Vilshofen
BELEGÄRZTE

HNO
Dr. Robert Metzler,  
Angela Sailer 
www.hno-vilshofen.de 

Multimodale stationäre 
Schmerztherapie

Dr. Stephanus Saam,  
Dr. Johann Graf,  
MUDr. Martin Rupcik, 
Dr. Tino Altmann 
www.ortho-vp.de 

KONSILIARÄRZTE  

Neurochirurgie
Dr. Gerd Gerhart,  
Dr. Karl-Heinz Kreuzpaintner

KONSILIARÄRZTE

Urologie
Dr. Ulrich Kleßinger 
www.mvz-passauland.de

Orthopädie
Dr. Stephan Koenig 
www.ortho-vp.de

OPERATEURE 

Chirurgie 
Dr. Christoph Bubb 
www.aesthetik-stadtturm.de

Orthopädie  
Dr. Ralf Krause 
www.mvz-passauland.de

.
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Landkreis Passau
Gesundheitseinrichtungen

UNSERE AMBULANZEN  
& STANDORTE
AUF EINEN BLICK

.

Rotthalmünster
Simbacher Str. 35, 94094 Rotthalmünster 
Tel.: 08533/99-0, Fax: 99-2105

Innere Medizin und  
Gastroenterologie 
CA PD Dr. Gernot  

Wolkersdörfer 
     (Tel. 08533/99-1000)
Privatambulanz nach tel. Vereinbarung

Pneumologie 
CA Dr. Octavian Foris 
(Tel. 08533/99-1000)

Privatambulanz nach tel. Vereinbarung

Kardiologie  
CA Dr. Christian Meyer 
(Tel. 08533/99-2137)

Privatambulanz:  
Termine nur nach tel. Vereinbarung

Herzrhythmus-Sprechstunde: 
Termine nur nach tel. Vereinbarung

Ltd. OA Roland Volz (Ermächtigung durch KVB): 
Schrittmacherambulanz:  
Di., Mi., Fr. 12 bis 15.30 Uhr
Ambulante Stressechokardiographie mit 
Dobutamin
Termine nur nach tel. Vereinbarung

Allgemein- und Viszeral-
chirurgie/Proktologie  
CA PD Dr. Carl Zülke 
(Tel. 08533/99-1333)

Hernien: Di. 13 bis 15.30 Uhr
Indikationssprechstunde: Mi. 8 bis 10 Uhr
Proktologie: Mi. 13.30 bis 15.30 Uhr
Adipositas: Mi. 13 bis 15.30 Uhr
Reflux: Do. 13 bis 15 Uhr 
Termine nach tel. Vereinbarung 

Unfallchirurgie, Ortho-
pädie und Sportmedizin  
CA Dr. Thomas Skrebsky 

(Tel. 08533/99-2124)
Mo., Mi. 13 bis 16 Uhr  
Überweisungssprechst.: Di. 8.30 bis 12 Uhr
Endoprothetik- & Privatsprechstunde:  
Do. 8.30 bis 12 Uhr
Hand-, Fuß-, Ellenbogensprechstunde (Ltd. 
OA Dr. Reinhard Engel): Do. 8.30 bis 12 Uhr
BG-Sprechstunde:  
Mo., Mi., Fr. 8 bis 12 Uhr
Termine nach tel. Vereinbarung

Urologie 
CA Dr. sc. Nikola Zebic 
(Tel. 08533/99-2111 
Fax 08533/99-2117)

Privatambulanz: Mo. 12 bis 16 Uhr 
Andere Termine nach Vereinbarung

Vilshofen
Krankenhausstr. 32, 94474 Vilshofen 
Tel.: 08541/206-0, 206-129

Innere Medizin und  
Gastro enterologie 

CA Prof. Dr. Jörg Schedel
(Tel. 08541/206-9100)

Institutsambulanz:  
Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr
Privatambulanz:  
täglich ab 13.30 Uhr

Departement Kardiologie  
ÄL Dr. Josef Kühnhammer 
(Tel. 08541/206-9500)
Herzschrittmacherambulanz: 
Mo. bis Do. 13 bis 15 Uhr 
Privatambulanz nach tel. 
Vereinbarung

Allgemein- und Viszeral-
chirurgie/Proktologie 
CA Dr. Christian Mauerer 

(Tel. 08541/206-9600)
MVZ/Privatsprechstunde: Mo., Di., Do.  
13 bis 16 Uhr, Mi. 13 bis 14 Uhr
Wundsprechstunde: Mo. 8.30 bis 12 Uhr
Notfall- u. Indikationssprechstunde: 
Mo. bis Do. 8 bis 15 Uhr, Fr. 8 bis 14 Uhr 
Herniensprechstunde: Di., Do. 13 bis 15 Uhr

Unfallchirurgie, Ortho-
pädie und Sportmedizin  
CA Dr. Hans-Otto Rieger 

(Tel. 08541/206-9750)
Termine nach Vereinbarung
Endoprothetik & große Gelenke:
Mo. 9 bis 12 Uhr, Mi. 12.30 bis 15 Uhr
Schulter: Mi. 8.15 bis 12 Uhr
Knie: Do. 8.15 bis 12 Uhr
BG-Sprechstunde: Mo. bis Fr.  
8.15 bis 12 Uhr

Dr. Martin Kleimann  
(Tel. 08541/206-9750)
MVZ, Spezialisierung Hand, 
Ellenbogen, Endoprothetik  

Hüfte/Knie
Mo., Do. 13 bis 15 Uhr
Mi. 8.30 bis 10 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Wegscheid
Marktstr. 50, 94110 Wegscheid 

Tel.: 08592/880-0, Fax: 880-497

Innere Medizin  
CA Dr. Willibald Prügl und 
Johann Kienböck 
(Tel. 08592/880-408 
Fax 08592/880-410)
Mo., Di., Do. 7 bis 13 Uhr und  

14 bis 17 Uhr, Mi., Fr. 7 bis 13 Uhr

Chirurgie 
CA Dr. Manfred Werner 
(Tel. 08592/880-407)

Mo., Di., Do. 14 bis 16.30 Uhr 
Mi., Fr. 9 bis 11.30 Uhr

Schultersprechstunde im MVZ  (Dr. Markus 
Degenhart): Mi., Do. 8.30 bis 13.30 Uhr

Rheumaklinik Ostbayern 
CA Dr. Sebastian Schnarr
Station ab Januar in Klinik 
Rotthalmünster, Simbacher Str. 35

(Tel. 08533/99-2874 bzw. -2875
Fax: 08533/99-2031)
Rheuma-Ambulanz / Privatambulanz
Waldstr. 14, 94072 Bad Füssing 
(Tel. 08531/31066-61 
Fax 08531/913080)
Mo. bis Fr. 8.30 bis 12 Uhr

Berufsfachschule  
für Pflege
Schambacher Str. 16, 94094 Rotthalmünster 
Tel.: 08533/99-2551, Fax: 99-2561

Berufsfachschule  
für Physiotherapie
Schambacher Str. 16, 94094 Rotthalmünster 
Tel.: 08533/96465-0, Fax: 96465-15

Psychosomatische Klinik 
Südostbayern
CA Dr. Hans-Joachim Schmitt

Stationäre Klinik für Psycho-
somatik und MVZ Wegscheid
Marktstraße 50, 94110 Wegscheid

Terminvereinbarung Vorgespräch 
in Wegscheid / Passau
(Tel. 08592/880-339)
Mo. bis Do. 9 bis 15 Uhr, Fr. 9 bis 12 Uhr 
nach tel. Vereinbarung

Psychosomatische 
Tagesklinik Passau
Graneckerstraße 1, 94036 Passau

Terminvereinbarung Trauma-
ambulanz (Tel. 0851/75638775)
Mo. bis Fr. 8 bis 16 Uhr 
nach tel. Vereinbarung 


